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Moderation
· Leitung: Erika Teige, dipl. Pfl egefachfrau HF 
· Leitender Arzt: Dr. med. Sebastian Dittert 
· Sozialdienst: Urs Nufer

Organisatorin
Gloomy Sunday 
Dienstag, 17. Oktober, 19:00 Uhr

Die Geschichte beginnt in der heutigen Zeit in 
Budapest. Der deutsche Hans Eberhard Weck 
(Ben Becker) feiert dort seinen 80. Geburtstag und 
erinnert sich an die Dreißiger, als das Restaurant 
Szabó das Beste am Platz war. Hier verliebt er sich 
in die schöne Ilona (Erika Marozsán), die mit dem Wirt Lázló 
(Joachim Król) und dem Musiker András (Stefano Dionisi), der für sie das 
Lied komponiert, eine Dreiecksbeziehung führt. Sie weist ihn jedoch ab. 
Jahre später kehrt Wieck zurück, jetzt als SS-Offi zier. Das namensgebende 
«Lied vom traurigen Sonntag» wurde im Volksmund bald «Ungarisches 
Selbstmörderlied» genannt, da es viele Menschen wegen seiner melancho-
lischen Art vor ihrem Suizid gehört haben sollen.
  D r a m a / R o m a n z e  ·  D / U  2 0 0 8  ·  F S K  1 2  ·  1 1 2  M i n u t e n

Suizid

Hedi Schneider steckt fest 
Dienstag, 14. November, 19:00 Uhr

Uli (Hans Löw), seine Freundin Hedi (Laura Tonke) 
und Sohn Finn (Leander Nitsche) sind das, was man 
eine glückliche Familie nennen kann. Besonders 
Hedi versucht jegliche Art von negativer Energie von 
sich fernzuhalten. Doch plötzlich wird ihr Alltag von 
auftretenden Panikattacken getrübt, was mit dem Selbstmordversuch 
eines Kollegen zusammenhängt. Hedis Lebensfreude scheint versiegt. 
Sie sucht Therapeuten, Freunde und andere Familienmitglieder auf, 
doch niemand kann ihr wirklich helfen. Nach und nach beginnt sie, ihr 
eigenes Leben zu refl ektieren. Als Hedis Beziehung kurz vorm 
Scheitern ist, soll ein Urlaub in Norwegen die Rettung bringen …
  D r a m a  ·  D  2 0 1 5  ·  F S K  1 2  ·  9 2  M i n u t e n

Angst / Panikstörung
Angst / Panikstörung
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Psychische Erkrankungen gehören zu den häufi gsten unserer Zeit. 
Sie schränken die Lebensqualität der Betroffenen stark ein und 
sind in der öffentlichen Wahrnehmung immer noch ein Tabu. Nach 
Angaben der WHO durchlebt in Europa jede vierte Person mindes-
tens eine Krankheitsepisode, die Tendenz ist steigend. Anliegen 
unseres Kinoprojektes «Irrsinnig menschlich» ist es, das Thema 
mehr in das Bewusstsein der Öffentlichkeit zu rücken. Gleichzeitig 
werden Krankheitsbilder und Therapiemöglichkeiten vorgestellt und 
sachkundige, regionale Hilfe angeboten und vermittelt. Anspruchs-
volle und aussergewöhnliche Kinofi lme sollen die Tür für breite 
und interessante Diskussionen öffnen. Bei jeder Vorstellung sind 
auch Expertinnen und Experten anwesend, die zum Film, aber auch 
zu den Krankheitsbildern kompetent Auskunft geben können. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Heute bin ich Samba 
Dienstag, 14. März, 19:00 Uhr

Der aus dem Senegal stammende Samba (Omar Sy) 
lebt und arbeitet seit zehn Jahren ohne Aufenthalts-
erlaubnis in Frankreich und hangelt sich von einem 
Nebenjob zum nächsten. Mit der Aussicht, end-
lich eine unbefristete Festanstellung als Koch zu 
bekommen, wendet er sich dann doch an die Behörden 
und landet umgehend in Abschiebehaft. Dort begegnet er Alice (Charlotte 
Gainsbourg), die nach einem Burnout ehrenamtliches Engagement im 
sozialen Bereich leistet. Gegen den Rat der erfahrenen Kollegen, immer 
Distanz zu wahren, nimmt sie sich Sambas Fall zu Herzen …
   Ko m ö d i e / D r a m a  ·  F R  2 0 1 5  ·  F S K  6  ·  1 1 8  M i n u t e n

Informations- und Gesprächsabende für Angehörige 
von psychisch kranken Menschen

Mittwoch, 22. Februar 2017
Mittwoch, 22. März 2017
Mittwoch, 19. April 2017
Mittwoch, 24. Mai 2017 
Mittwoch, 20. September 2017
Mittwoch, 25. Oktober 2017
Mittwoch, 29. November 2017

Zeit: jeweils 19:00 – 21:00 Uhr
Ort: Reformiertes Kirchgemeindehaus Meiringen, Kirchgasse 19, 
3860 Meiringen

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen:
Privatklinik Meiringen
Telefon +41 33 972 85 45

Psychiatrie im Alltag Die Filmreihe im Cinema Meiringen

Anlässe offene Angehörigengruppe

MigrationMigration

Umgang mit Trauer

Das Leben ist nichts für Feiglinge 
Dienstag, 11. April, 19:00 Uhr

Völlig überraschend stirbt Mutter Färber bei einem 
Unfall. Vater Markus (Wotan Wilke Möhring) ist 
völlig hilfl os und seine Durchhalteparolen rauben der 
15-jährigen Kim (Helen Woigk) den letzten Nerv. 
Um wieder ein wenig Normalität in den Alltag zu 
bringen, kocht Großmutter Gerlinde (Christine Schorn) für die beiden. 
Ihre Krebsdiagnose verheimlicht sie dabei, um Markus nicht noch mehr zu 
belasten. Doch Kim hält die ganze Situation nicht aus und brennt mit 
ihrem Freund Alex (Frederick Lau) nach Dänemark durch. Markus folgt Kim 
an den Ort, an dem die Familie früher ihre Urlaube verbracht hat. Auch 
Gerlinde und ihre Pfl egerin Paula (Rosalie Thomass) wollen bei der Suche 
behilfl ich sein.
  Tr a g i k o m ö d i e  ·  D  2 0 1 3  ·  F S K  1 2  ·  9 8  M i n u t e n

Umgang mit Trauer

Das Leben ist nichts für Feiglinge 

Sucht

Special

Berlin Calling 
Dienstag, 16. Mai, 19:00 Uhr

Drogen und Musik – die beiden Dinge treiben 
DJ Ickarus (Paul Kalkbrenner) an. Sind es gar die 
illegalen Substanzen, die sein volles kreatives 
Potential erst zur Entfaltung bringen? Gerade 
werkelt er an einem neuen Album, bei dessen 
Fertigstellung Freundin und Managerin Mathilde 
(Rita Lengyel) hilft. Als Ickarus nach einem Auftritt im Club einen völligen 
Zusammenbruch erleidet, wird er in die Psychiatrie eingeliefert und 
dem Polytoxikomanen dort dringend zu einer Entziehungskur geraten. 
Nach einigem Zögern willigt er ein, da ihm seine Ärztin Prof. Petra Paul 
(Corinna Harfouch) erlaubt, in der offenen Station weiter an seinem Album 
zu arbeiten. Doch er wird rückfällig und isoliert sich zunehmend …
  D r a m a  ·  D  2 0 0 8  ·  F S K  1 2  ·  1 0 0  M i n u t e n

Sucht

Plan B 
Dienstag, 12. September, 19:00 Uhr

Das Leben von Manu B. veränderte sich von einem 
auf den anderen Tag nachdem sie in einem Kranken-
haus von einem Pfl eger unter Betäubungsmittel 
gesetzt und missbraucht wurde. Heike Korthals 
erkrankte als junge Mutter schwer und bekam 
Psychosen. Sie musste einsehen, dass sie nicht so für ihre Familie 
da sein konnte, wie sie es sich vorgestellt hatte. Maike Nordmann holten 
Depressionen, die sie schon aus ihrer Kindheit kannte, ein und legten 
ihr Steine in den Weg. Die drei Frauen sind an den Auseinandersetzungen 
mit ihren psychischen Problemen gewachsen und machen anderen 
Menschen Mut, sich nicht unterkriegen zu lassen. Der Dokumentarfi lm 
berührt durch seine authentischen Protagonistinnen.
  D o k u m e n t a t i o n  ·  D  2 0 1 5  ·  F S K  1 2  ·  9 0  M i n u t e n

Special


